
WIR STELLEN UNS VOR 

Inhaltliche / Konzeptionelle Merkmale und Angebote  

des Gymnasiums Fallersleben  

• Schwerpunkt unserer Schulentwicklung der letzten Jahre ist unser pädagogisches Konzept, bei 

dem wir das fachliche Lernen durch soziales Lernen mit Methoden- und Medienkompetenz, 

Organisations- und Demokratiekompetenz und vielen anderen sogenannten überfachlichen 

„Lebenskompetenzen“ ergänzen , sodass sich unsere Schüler*innen von der 5. Klasse bis zum 

Abitur weiterentwickeln. 

• Kooperative Lernformen haben bei uns als Sozialformen einen großen Stellenwert. 

• Wir bieten die freiwillige Teilnahme am Ganztag für die Jahrgänge 5 bis 9 an, die eine Haus-

aufgabenbetreuung plus anschließende Arbeitsgemeinschaften umfasst (montags bis donners-

tags bis 15.30 Uhr). 

• Die zweite Fremdsprache wird ab Klasse 6 unterrichtet. Am Gymnasium Fallersleben kann 

zwischen Französisch, Latein und Spanisch gewählt werden. Die Anwahl erfolgt im Jahr-

gang 5 jeweils im Frühjahr. Hinsichtlich dieser Entscheidung bieten wir zwei Hilfen an: Ei-

nerseits für die Eltern Informationen im Rahmen eines Elternabends, andererseits für die 

Schüler*innen pro Klasse in Form von einer Stunde Schupperunterricht je  möglicher Fremd-

sprache. 

• Möglichkeit des „bilingualen Unterricht“ in Geschichte, Erdkunde, Physik und Sport in 

Jahrgang 7-11. 

• Neben den regulären Klassen- und Studienfahrten bieten wir regelmäßig stattfindende Aus-

tauschfahrten mit Partnerschulen in England, Frankreich und Spanien. 

• Zum Schulleben gehören auch Wandertage, Exkursionen, Projektwochen, Schulfeten,      

u. v. m. 

• Manche Veranstaltungen werden auch stark (mit) von unseren Schüler*innen getragen, zum 

Beispiel „Gyfa goes music“, Kulturabende, das Entenrennen usw. 

• Im Sportbereich veranstalten wir jedes Jahr Jahrgangsturniere in den Mannschaftssportarten. 

In den Jahrgängen 5 und 7 wird das Sportabzeichen abgenommen; Bundesjugendspiele fin-

den in den Jahrgängen 6 und 8 statt. 

• Auch die Zusammenarbeit mit Institutionen am Schulstandort ist gegeben. So veranstalten 

wir beispielsweise mit dem Hoffmann-Museum und der Hoffmann-Gesellschaft einen Lyrik-

Workshop in Jahrgang 6. 

• Wir nehmen – oft erfolgreich – an Wettbewerben teil, u. a. an „Jugend debattiert“, „Jugend 

forscht“, dem „Känguru der Mathematik“ und der „Mathematik-Olympiade“. 

• Wir veranstalten in Jahrgang 6 einen schulweiten Vorlesewettbewerb. 

• Das soziale Engagement unserer Schule zeigt sich beispielsweise darin, dass wir alle paar Jah-

re einen immer äußerst erfolgreichen „Run for help“ durchführen. 

• Am Gymnasium Fallersleben ist eine Schulsozialarbeiterin tätig, an die sich bei großen und 

kleinen Sorgen im Familien- oder Schulleben Schüler*innen, aber auch Eltern und Lehrkräfte 

wenden können. Unterstützt werden unsere Schulsozialarbeiter*innen durch zwei Beratungs-

lehrer*innen aus dem Kreis der Lehrkräfte der Schule. 

Wie erleichtern wir den Übergang von der Grundschule an  
das Gymnasium Fallersleben? 

 
Wir versuchen, den Übergang zwischen der Grundschule und dem GyFa möglichst be-

hutsam und altersangemessen zu gestalten. Es ist uns bewusst, dass sich die Arbeitswei-

sen von Grundschulen und Gymnasien teilweise unterscheiden. 

• Das Schuljahr beginnt im Jahrgang 5 mit mehreren Klassenlehrertagen. An diesen 

Tagen können sich die Schüler*innen der neu zusammengesetzten Klasse und ihre 

Klassenlehrkraft kennenlernen sowie gymnasiale Arbeitsweisen erfahren. 

• Zum Kennenlernen fahren die Klassen einen Tag ins NEST und nehmen dort am   

Teamtraining teil. 

• Unterstützt werden die Klassenlehrkräfte von Patenschüler*innen aus den höheren 

Jahrgängen, die die neuen Klassen mit betreuen. 

 

 

 

• In den Jahrgängen 5 bis 7 erhalten die Klassen eine Verfügungsstunde. Diese Stunde 

nutzt die Klassenlehrkraft für die Behandlung organisatorischer Fragen und Aufga-

ben, aber auch dazu, Schwierigkeiten der Schüler*innen untereinander beim Prozess 

der Gruppenbildung zu besprechen und Lösungen zu finden. Dem dient auch der so-

genannte „Klassenrat“. 

• Dazu wurde auch der GyFa-Schülerkalender entwickelt, der natürlich dem Notieren 

der Hausaufgaben, aber auch als Mittel der direkten Kommunikation zwischen Lehr-

kräften und Eltern dient. 

• Da es für uns Lehrkräfte des Gymnasiums wichtig ist, uns möglicher Probleme beim 

Übergang von der Grundschule auf das Gymnasium bewusst zu werden, führen wir 

jedes Jahr Dienstbesprechungen mit den Lehrkräften der abgebenden Grund-

schulen zu Unterschieden in den Arbeitsweisen, Klassenarbeiten usw. durch.  



 

Ergänzt wird diese Abendveranstaltung, die sich an Eltern und Schüler*innen richtet, 

durch einen „Schnuppervormittag“, an dem allein Ihre Kinder in mehreren Unterrichts-

stunden in verschiedenen Fächern unsere Schule auch ein wenig hinsichtlich des Unter-

richts kennenlernen können. 

 

Termine im Frühjahr 2025 

 

Informationsabend:      17.03.2026      17:00 Uhr in der Aula des GyFa 

 

 

• Eine hervorragend ausgestattete naturwissenschaftliche Sammlung. 

• Insgesamt fünf neu entstandene Fachräume für den Unterricht in den Fächern Kunst 

und Musik. 

• Ein Computerraum und Keyboard-Raum. 

• Verpflichtende Einführung elternfinanzierter mobiler Endgeräte für alle Schü-

ler*innen ab Jahrgang 7. 

• Für den Sportunterricht stehen dem Schulzentrum zwei große, unterteilbare Sporthal-

len, ein Stadion mit einer Tartanbahn, diverse Rasenplätze und das Schwimmbad 

mit 50-Meter-Bahn, Sprungturm und Beachvolleyballanlagen zur Verfügung. 

• Die neu entstandene Mensa. 

• Das neu entstandene Lernzentrum. 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 

sehr geehrte Eltern! 

 

Mit dem Abschluss der Grundschule kommt auf Sie die Entscheidung über den weiteren 

Bildungsweg zu. Welche Schulform ist die geeignete für Ihr Kind? Welche Schule bietet 

die besten Bedingungen, um den persönlichen Werdegang optimal zu fördern? 

 

Das Gymnasium Fallersleben führt dazu zwei Veranstaltungen durch, um den Eltern der 

Grundschüler*innen und natürlich den betroffenen Schüler*innen im Jahrgang 4 Hilfen 

bei der Beantwortung dieser Fragen zu geben. Es ist uns wichtig, ausführlich und auch in 

persönlichen Gesprächen zu informieren. Zum einen wird im März ein Abend der offe-

nen Tür durchgeführt, der neben einer Informationsveranstaltung in der Aula, die sich 

im Wesentlichen an Sie als Eltern richtet, auch Führungen durch die Schule sowie Mit-

machangebote (für Ihre Kinder) beinhaltet.  

Die Räumlichkeiten / die Ausstattung des Gymnasiums Fallersleben 

Unsere Schule ist mit dem Abschluss der Umbau-, Renovierungs– und Neubaumaßnah-

men sehr modern ausgestattet. Hervorzuheben sind Technik in jedem Unterrichtsraum 

sowie unser großer Schulhof, welcher mit zahlreichen Geräten die Schüler*innen wäh-

rend der Pausen zu Betätigung einlädt. 

 

Im Folgenden nennen wir in Kurzform einige Details und Merkmale unserer Ausstat-

tung: 

 

• Helle Unterrichtsräume, die alle mit einem Beamer und Apple-TVs ausgestattet 

sind. 

• Zahlreiche naturwissenschaftliche Fachräume für den Unterricht in Physik, Chemie 

und Biologie. 

Wie erreichen Sie uns? 
 

Gymnasium Fallersleben 
Karl-Heise-Straße 32 

38442 Wolfsburg 
Tel.: 05362-963170 

E-Mail: verwaltung@gyfa.de 
Homepage: www.gyfa.de 

Anmeldeverfahren und Anmeldetermine für die künftigen 5. Klassen 
 
Die Anmeldung für die 5. Klassen im Jahrgang 2026/27 erfolgt vor Ort am Gymnasi-

um Fallersleben im Zeitraum von Montag, 20.04.26, bis Mittwoch, 22.04.26, jeweils 

von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr und am Donnerstag, 23.04.26, von 08.00 Uhr bis  

12.00 Uhr. 

Bitte denken Sie bei der Anmeldung an das Originalzeugnis Ihres Kindes. 

 

Auf der Homepage unter „Info und Downloads/Anmeldeformulare“ können Sie sich 

rechtzeitig vor der Anmeldung das Formular für das Einverständnis des zweiten 

Sorgeberechtigten herunterladen. Somit müssen Sie nicht zu zweit erscheinen. 

Sollten Sie das alleinige Sorgerecht besitzen, bringen Sie bitte einen entsprechenden 

Nachweis mit. 

Wie können Sie sich noch genauer über unsere Schule informieren? 
 

Schauen Sie auf unsere Homepage www.gyfa.de.  

Dort finden Sie eine Präsentation, die Ihnen detailliertere Informationen bietet. 

Bei Unklarheiten oder Fragen stehen wir Ihnen telefonisch (siehe unten) oder auch per  

E-Mail (siehe unten) zur Verfügung. 


